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Beratungsfolge: Ortsbeirat Studernheim Planungs- und Umweltausschuss

Busfuhrung durch die Heinrich-Reffert-Stralle
hier: Antrag der FWG-Stadtratsfraktion

Mit Beginn des neuen Busfahrplans fuhrt die Linie 467 durch die Heinrich-Reffert-
Stralde. Hieraus ergibt sich, dass nun zwei Buslinien, die Linien 466 und 467, durch
Studernheim fahren und somit das Angebot des OPNVs ausweiten. Mit der Schlie-
Rung des Real-Supermarktes und der Corona-Pandemie haben jedoch wichtige Ein-
flussgrofRen Auswirkung auf die Auslastung beider Linien genommen. Die FWG
Frankenthal spricht sich ausdriicklich fiir eine Ausweitung und Starkung des OPNVs
aus. Jedoch kénnen wir einige Argumente der Anwohner der Heinrich-Reffert-Stralde,
wie z.B. die Situation an der Schule, der Parksituation und der engen Gehwege
nachvollziehen. Nicht nachvollziehen kdnnen wir die Tragfahigkeitsuntersuchung der
Heinrich-Reffert-Stral’e, da sie in den letzten dreiRig Jahren die Tragfahigkeit unter
Beweis gestellt hat. Der Schwerlastverkehr, in Form von LKWs, landwirtschaftlichen
Fahrzeugen und Mdullabfuhr, aber auch Bussen haben dies bewiesen. Auch sollte
eine etwaige Umlegung der Buslinien nicht zu Lasten anderer Stralen in Studern-
heim gehen. Wir denken hier an die Sonnenstralte und weitere Strale.

Ferner sollten Beschlisse von Ortsbeiraten, Ausschiissen und dem Stadtrat gewdr-
digt und ausreichend Zeit fur ihre Entfaltung gegeben werden. Bei neuen Buslinien
spricht man von einer endgultigen Akzeptanz nach voraussichtlich einem Jahr.

Wir beantragen daher folgende Punkte:

1. Informationen Uber die bisherigen Kosten zur Ertiichtigung der Heinrich-
Reffert-Stralle fur die Befahrbarkeit mit Bussen (Tragfahigkeitsgutachten,
Schilder und StralRenmarkierungen)

2. Informationen Uber die Auslastung und damit der Akzeptanz der beiden
Buslinien mit Stand 01.05.2021, 01.12.2021 und 01.06.2022

3. Ausarbeitung von alternativen Busrouten durch Studernheim unter
Einbeziehung der Blrger des Ortsteils

4. Priifung, ob durch Anderungen des Fahrplans eine Entzerrung der beiden
Buslinien maoglich ist, d.h. das nicht beide Buslinien in kurzen Abstanden
durch Studernheim fahren.
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5. Prufung von SchutzmalRnahmen der Schiler auf ihrem Weg zur Grundschule
Studernheim. Wir verweisen auf den Antrag der SPD im Ortsbeirat mit der
Antragsnummer XV1/2894

6. Ferner fordern wir Transparenz gegenuber allen Burgern Studernheims, nicht
nur den Betroffenen in der Heinrich-Reffert-Stral3e, und die Durchflihrung
einer Burgerinformationsveranstaltung. Hier mochten wir auf einen Antrag der
CDU Fraktion mit der Nummer XVI1/1214 verweisen.

Jesko Piana

Fraktionsvorsitzender



	Gremium
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

